
 

 

Liebe Freunde der Weinviertler Streunerkatzen, 

der Frühling ist da, was für uns so viel bedeutet wie: Hochsaison....jede Katze, die momentan 
gefangen wird, ist trächtig, eine schlimme Zeit... 

Von unseren Projekten... 

Im Lagerhaus haben wir wieder unseren Frühjahrsputz absolviert, diesmal haben so viele liebe 
(neue und alte) Freunde mitgeholfen, dass wir auch das Flohmarktzimmer entrümpeln konnten.  

  

 

 



In Paasdorf haben wir eine neue Futterhütte spendiert bekommen, noch lassen sie die Anrainer 
stehen.... 

 

Was uns da momentan viel mehr Kopfzerbrechen bereitet, ist ein Irrer, der mitten im Ortsgebiet mit 
einem Luftdruckgewehr auf Katzen schiesst, letzte Woche hat er einen süßen, roten Hauskater 
getroffen, der nur wenige Häuser neben uns wohnt.  

 

Zwei neue Projekt entstehen.... 

In Hautzendorf wurden wir gefragt, ob wir helfen könnten, es handelt sich um zwei unkastrierte 
Katzenpopulationen, eine mit rund 7 Katzen, die andere mit rund 20 Katzen. Leider spielen wieder 
einmal die Leute dort nicht mit, d.h. es wird gefüttert, was das Zeug hält und unsere Fallen damit 
keines Blickes gewürdigt, die Katzen liegen fett und prall daneben und lassen sich sonnen...es 
wird hier ein klärendes Gespräch notwendig sein, denn so können wir nicht helfen. Bislang 
konnten wir 2 Männchen und 3 Weibchen kastrieren lassen.... 

  



 
Auf die Anfrage an einen Gemeindepolitiker mit der Bitte um Unterstützung bekamen wir folgende 
Antwort: 
 

Werte Frau Wimmer! 
 

Ich weiß nicht ob es im Sinn und mit Zustimmung von Fr......... überhaupt zu rechnen ist, denn sie 
ist sehr wohl eine Katzenliebhaberin und das schon über sehr viele Jahre hinweg und es hat sich 
wirklich noch niemand darüber beschwert, dass die Katzen eine Belästigung darstellen. Aber wenn 
sie die Einverständnis von Fr........ haben dann walten sie ihres "Amtes"! 

Es gibt aber für alles eine Steigerung, ich hätte es auch nicht für möglich gehalten....im Weinviertel 
gibt es tatsächlich TÄ, die sich für Kastrationsaktionen anbieten und dann trächtige Katzen 
aufschneiden und wieder zunähen, ohne die Babys zu nehmen...ich ringe wieder einmal mit 
meiner Fassung...Ich denke nicht, dass ich erwähnen muß, dass dieser TA uns von der Gemeinde 
empfohlen wurde! 

 

In Merkersdorf bei Ernstbrunn muß ein Herr mit 1.5. ausziehen; nach 40 Jahren Partnerschaft 
muß er aus dem Haus, welches verkauft wird. Er zieht in eine kleine Wohnung nach Mistelbach 
und kann seinen schwarzen Kater, der ca. 2 Jahre alt ist, kastriert, ein Schmuser, nicht 
mitnehmen! Der Kater bräuchte später wieder gefahrarmen Freigang.... 
 

 
 

 Dann gibt es eine alte, dreifärbige Mama (ca. 10-12 Jahre) und einen Bruder des schwarzen 
Katers (ca. 1 Jahr), die beiden sind, eh klar, unkastriert und scheu...  und zwei Herbstkatzerln, 
dreifärbig, eine davon zutraulich, die andere weniger, eine Langhaar, sowie einen roten, ca. 1-
jährigen Kater, die könnte man ev. noch vermitteln, wenn wir eine PS hätten...momentan arbeiten 
wir auf Hochdruck, denn wir haben nur bis Ende des Monats Zeit. 

 

 

 



Neuzugang.... 

 

Maxi wurde von den Vorbesitzern nach dem Verkauf ihres Hauses einfach zurück gelassen. Sie 
hat sich dann bei meiner Mutter ein neues Zuhause gesucht. Durch die fortschreitende 
Demenzerkrankung kann die regelmässige Versorgung von Maxi nicht mehr gewährleistet werden 
und so ist Maxi nun zu mir gezogen. Sie fühlt sich erstaunlich wohl in der Gruppe. Maxi ist vor 
einigen Jahren einmal von einem Pflegeplatz entwischt und 11 km in ihr Zuhause zurück 
gegangen, sie war über eine Woche unterwegs… 
 
 
 
Unsere kleine Nelly wurde kastriert... 

 

 

 

 

 



Wir bedanken uns sehr herzlich bei.. 

 

Steffi & Marcel, den Eltern von unserem kleinen, tapferen Leo; sie haben uns aus Deutschland 
kostenlos 500 kg (!) Katzensticks geschickt! Hab´s natürlich mal vorgekostet...*G* 

Und dann wollen wir uns noch sehr, sehr herzlich bei unserem Mitglied, Frau Mag. Sandra G. 
bedanken, sie hat ihren runden Geburtstag zum Anlass genommen, einen Riesenparty 
geschmissen und jedem Gast die Spendendose unter die Nase gehalten, dabei raus kam ein 
unglaublicher Betrag, den sie uns für die Streuner überwiesen hat, vielen Dank Sandra! 

Danke auch an unsere Facebook-Freunde  
 
Michaela Christina Z. 
Friederike Radax-Auner v.d. Marchfelder Tiernothilfe und 
Michaela P. 

für die gespendeten Katzenlebendfallen! 

Dies und das.. 

Gerti hat nun ihre Fütterungstätigkeit für die Weinviertler Streunerkatzen komplett beendet.  Wir 
wünschen ihr und ihren Streunern weiterhin alles Gute! 

Unser Infotag am 14.04. war ein kalter, sehr windiger Tag, den wir aber trotzdem tapfer 
durchgehalten haben, es kamen uns viele Freunde und Mitglieder besuchen und wir hatten doch 
am Ende eine volle Spendendose! 

 



 

Liebe Leute, gibt es unter euch Bastelwütige, Menschen, die gerne stricken, sticken, häkeln, 
nähen, malen oder sonst was handwerklich gut können? Wir suchen wieder Ware für unsere 
geplanten Info- bzw. Benefizstände und freuen uns über jedes Teil, Thema sollte...nona, Katzen 
sein...wer kann uns hier helfen? 

Was wir brauchen? 

Rund 30 Kastrationen stehen uns mit den neue Projekten ins Haus, finanziell schaffen wir 
das nie, wir bitten euch daher um Spenden, jeder Euro zählt!! Kastrationspatenschaften 
werden in jeder beliebigen Höhe gerne ausgestellt... 

 

Wir brauchen bitte (wie immer) jede Menge Dosenfutter, bevorzugt die Marken: Topix (Hofer), 
Juwel (Zielpunkt), Dein Bestes (DM) oder Kitekat. Auch über Trockenfutter würden wir uns sehr 
freuen! Wir können nur helfen, wenn ihr uns helft, bitte schaut  doch auch ab und zu auf unsere 
Homepage oder auf unsere Facebook-Seite http://www.facebook.com/Streunerkatzen, diese könnt 
ihr auch abrufen, wenn ihr nicht registriert seid. 

www.streunerkatzen.info 

Vielen Dank für eure bisherige Unterstützung!! 

Renate Wimmer und ihr Team der Weinviertler Streunerkatzen,  

Tel: 0650/975 3 975 

Spendenkonto:  

Weinviertler Volksbank,  

BLZ 40100,  

Kontonr.: 352 304 00000 


